
  
 

 
 
 
 

Training für die (Jung-) Züchter 
 
Liebe Jungzüchter,  
der nächste Jungzüchterwettbewerb am 1. Juni bei Pferd International 
in München steht vor der Tür. Damit Du optimal vorbereitet bist, 
wollen wir uns nochmal treffen und gemeinsam üben, üben, üben.    
 
Wann:         Dienstag, 21. Mai  
Uhrzeit:      16 – 19 Uhr  
Wo:             Stutenmilchgestüt Schwarz, Egg 4                        
                    82291 Mammendorf  
Kosten:      10 € plus Anteil an der Pizza    
 
Jede/r ist herzlich eingeladen! Auch wenn Du nicht am Wettbewerb teilnimmst….  
 
Züchter, die insbesondere Interesse an Beurteilung haben, sind auch herzlich willkommen!    
 
Bitte melde Dich direkt bei Anita Schwarz per Email an: schwarz@stutenmilchprodukte.com  

 

 

Schick mit der Kleidung der PZG Holledau 
 
Bestellen Sie jetzt!  
 
Folgende Modelle stehen im PZG-Outfit zur Verfügung:  
- Polo-T-shirt 
- Softshelljacke 
- Sweatshirt 
- Cap 
 
Größen: Damen und Herren von XS bis 3 XXL 
 
Das Logo der PZG Holledau wird groß auf der Rückseite und auf der Vorderseite in klein auf Brusthöhe gedruckt.   
Eine Personalisierung (vorne auf Brusthöhe) ist möglich. 
  
Preisliste & Bestellformular: www.pzg-holledau.de/downloads/  

 
Ansprechpartner: Yvonne Betz von Treuberg 
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Gute Reise - Pferdetransport mit Plan 
Katrin Grandegger BayWa AG, 5/2019 
 
Das Transportieren von Pferden ist heute für viele eine alltägliche Sache. Wer dabei Routine hat bewältigt die Fahrt 
zur Zuchtschau oder zum Turnier spielend. Trotzdem muss jeder Transport sorgfältig vorbereitet werden, damit die 
Reise ohne unangenehme Zwischenfälle verläuft und alle sicher am Ziel ankommen. 
 
Fahrer und Gespann 
Grundvoraussetzung ist natürlich ein Transportanhänger, der nach der Winterpause auf volle Funktionstüchtigkeit 
überprüft wurde. Ein versierter Fahrer, der mit Zugfahrzeug und Anhänger umgehen kann ist Gold wert. Er muss 
nicht unbedingt viel von Pferden verstehen, aber bereit sein, so einfühlsam zu fahren, dass die Vierbeiner bei der 
Fahrt problemlos die Balance halten können. Hat er bei Staugefahr auch noch alternative Strecken im Kopf trägt er 
wesentlich dazu bei, das Fahrtziel ohne stressbedingte Schweißausbrüche zu erreichen. 
 
Erfolg ist planbar  
Ob das Turnier oder die Zuchtschau ein Erfolg werden kann entscheidet sich oft 
schon zu Hause. Hier spielt nämlich die richtige Vorbereitung eine große Rolle. 
Dazu zählen allerdings nicht nur das Flechten der Mähne oder das Fetten der 
Hufe. Auch die richtige Fütterung schon Stunden vor dem Verladen lohnt sich 
absolut. Pferde haben feine Antennen und wissen nicht erst beim Anlegen der 
Transportgamaschen was auf sie zukommt. Manche werden hibbelig, während sich andere zurückziehen und 
geradezu lethargisch wirken. Dadurch darf man sich nicht täuschen lassen, denn sie alle haben Stress! 
 
Stress „fährt“ in den Darm 
Das führt dazu, dass Heu liegen bleibt, weil die Ruhe beim Fressen fehlt und Kraftfutter schlecht gekaut verschlungen 
wird. Trinken fällt meistens völlig aus, während die Verdauung mal so richtig in Gang kommt. Durchfall aus Nervosität 
ist bei Pferden vor und während des Transports keine Seltenheit! Logisch, dass dadurch viel Wasser und auch 
Elektrolyte verloren gehen. 
 
Fütterung mit (Fahr)Plan 
Wer seinem Pferd etwas Gutes tun will füttert deshalb reichlich Heu, lange bevor alle anderen Vorbereitungen 
beginnen. Heu bindet jede Menge Wasser im Darm und mindert Austrocknung und Elektrolytverluste. Gut gekaut 
bilden Heuhälmchen im Pferdemagen eine feine Matte, die sich weich und feucht über alle Schleimhäute legt und 
so guten Schutz gegen Magensäure bietet, die bei Stress „hochkochen“ kann. Auch ein lauwarmes Mash mit reichlich 
Flüssigkeit in das gerne Luzernecobs, Bierhefe, Rübenschnitzel und Mineralfutter oder ein Löffel Salz gerührt werden 
kann wirkt beruhigend und füllt die Speicher. Natürlich funktioniert hier auch ein fertiges Mash wie Pegus Natural 
Mash oder Pegus Classic Mash einwandfrei. 
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alle Schleimhäute legt und so guten Schutz gegen Magensäure bietet, die bei 
Stress „hochkochen“ kann. Auch ein lauwarmes Mash mit reichlich Flüssigkeit 
in das gerne Luzernecobs, Bierhefe, Rübenschnitzel und Mineralfutter oder ein 
Löffel Salz gerührt werden kann wirkt beruhigend und füllt die Speicher. 

Natürlich funktioniert hier auch ein fertiges Mash wie Pegus Natural Mash oder Pegus Classic Mash einwandfrei. 
 
Reiseverpflegung 
Direkt vor dem Transport haben große Mengen Kraftfutter im Trog absolut nichts mehr verloren, auch wenn der 
Sportsfreund beim Turnier auf „Go!“ sein soll. Schlecht gekautes und schnell geschlucktes Kraftfutter in Kombination 
mit Nervosität, geben eine brisante Mischung, die zu Durchfall, Kotwasser, zu schmerzhaften Fehlgärungen und 
schlimmstenfalls zu Krampfkoliken führen kann. Auch kurz vor dem Transport dürfen Pferde aber noch eine kleine 
Portion Mash bekommen. Pegus Natural Mash eignet sich dafür hervorragend, da es kein Getreide, dafür aber jede 
Menge hochwertige Faserstoffe enthält. Lauwarm und schlabbrig gefüttert bekommt das Pferd damit nicht nur 
hochverdauliche Energie, sondern nimmt auch eine weitere Portion Flüssigkeit auf. Mit der richtigen Fütterung 
schaffen sie also beste Voraussetzungen für eine gute Reise und viel Erfolg!  

 



Nachtrag zum Freispringcup in Singham 

Gut organisiert und sehenswert war der Rottaler Freilauf- und 
Freisprung-Cup in Singham. Im Bericht hat sich aber eine 
Fehlinformation eingeschlichen. Die Freilauf-Siegerin der 
Dreijährigen, Gondellied, war letztes Jahr in Karpfham 
Reservesiegerin der Zweijährigen. Beste der acht zweijährigen 
Dressurstuten dort war Lady Sunshine (Zalando x Pasolongo) von 
Peter Kelberger, Bad Birnbach. - cp 

 

 

Entgegen gewiehert 
 
Wir begrüßen als neue Mitglieder 
 
- Katrin Schäf & Thomas Kast, Münchingen 
 
                                                 Herzlich willkommen! 
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Verantwortlich für den 
Inhalt dieses Newsletters: 
Anita Schwarz 
Stutenmilchgestüt 
Egg 4 
82291 Mammendorf 

Kontakt:  
info@pzg-holledau.de 
 
Text und Konzept: 
Katrin Landes 

weitere Informationen zur 
uns oder der PZG Holledau:  
schreiben Sie einfach eine 
Mail  an  
info@pzg-holledau.de 

Wenn Sie diese E-Mail 
nicht mehr empfangen 
möchten, können Sie diese 
hier abbestellen. 

 


